
100 Jahre Grün-Weiß-Grün - eine Liebeserklärung 

 

Täglich hören wir Geschichten, 

die von Zank und Streit berichten, 

von Leistungsdruck und Konkurrenz, 

vom Ringen um die Existenz. 

 

Der Bedarf an Harmonie 

scheint so dringend wie noch nie. 

 

Was im Großen unerreicht, 

das gelingt uns hier vielleicht, 

denn ein guter Sportverein 

sollte in der Lage sein, 

Wettkampf und Sozialverhalten 

einvernehmlich zu gestalten. 

 

Wie das praktisch funktioniert, 

hab ich selber ausprobiert 

und seit über 20 Jahren 

echten Mannschaftsgeist erfahren. 

 

So erscheint hier Grün-Weiß-Grün 

als ein Beispiel für Berlin. 

 

Da ist zunächst, ganz ohne Frage, 

die optimale Ausgangslage: 

Waldeslust und Wassersport, 

konzentriert an einem Ort. 

Auch Tennis wurde rasch begehrt 

und steigerte den Freizeitwert. 

 

Das Clubhaus, pure Nostalgie, 

verrät den Charme der Bourgeoisie: 

ein Schmuckstück der Vergangenheit, 

ein Forum der Geselligkeit, 

und das zu jeder Jahreszeit. 

 

Im Sommer gibt's ein großes Fest, 

das nichts zu wünschen übrig lässt, 

ein Höhepunkt: das Tanzvergnügen, 

wenn sich alle Balken biegen, 

Von Rock'n Roll bis Walzerklang: 

Grün-Weiß-Grün im Überschwang. 

 

Um 2 Uhr trinkt der letzte Zecher 

seinen dritten Scheidebecher. 

 



Inzwischen gibt es eine Band, 

die sich HAPPY OLDIES nennt. 

Bei Gitarre und Gesang 

bemühen wir uns stundenlang 

um den rechten Kammerton, 

erreichen nie die Perfektion, 

und bleiben dennoch motiviert 

spielen weiter ungeniert 

Johnny Cash und auch Bob Dylan 

kreativ,  nach unserm Willen, 

überzeugt, nach ein, zwei Bier: 

das Original sind immer wir. 

 

*** 
 

Nun am Ende noch ein Wort 

zum geliebten Tennissport. 

 

In der großen Tenniswelt 

ist der Club breit aufgestellt. 

Es ist Platz für jedermann, 

je nachdem, wieviel man kann. 

 

Doch die Königsdisziplin 

ist das Mixed bei Grün-Weiß-Grün 

- maskulin trifft feminin. 

 

Jaaa - für manche gilt das Mixed 

als von vorn herein verflixt, 

als Bedrohung für die Ehe, 

entscheidend über Wohl und Wehe. 

 

Doch meistens ist es Garantie 

für unbeschwerte Harmonie. 

 

So, nun kennt Ihr meinen Plan: 

heute Abend fängt es an: 

Gemischtes Doppel überall, 

hier beim Jubiläumsball. 

Mit Humor und Toleranz 

starten wir den ersten Tanz. 

 

Drum lasst uns jetzt das Glas erheben 

auf ein langes Sportlerleben. 

Happy Birthday Grün-Weiß-Grün, 

Deine Zukunft wird erblüh'n, 

wenn wir alle uns bemüh'n. 
 

Volker Raddatz 

Berlin-Tegel, 10. August 2019 


